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Sondersitzung des Ausschusses Planung und städtische Betriebe 
Antrag der SPD-Fraktion vom 23.10.2023 
Antrag der Fraktion Die GRÜNEN vom 23.10.2023 
 

 
Beschlussvorschlag 
 
Entfällt 
 

 
Erläuterungen: 
 
1. Zielsetzung 

Die Zielsetzung kann dem beigefügten Schreiben der SPD-Fraktion vom 23.10.2023 und dem bei-
gefügten Schreiben der Fraktion Die GRÜNEN vom 23.10.2023 entnommen werden. 
 

2. Sachverhalt 

Zum geplanten Vorhaben „Neubau der L 93n, Ortsumgehung Pulheim-Stommeln bis Bergheim-
Büsdorf“ fand in der Zeit vom 20. Juli 2023 bis zum 20. August 2023 eine Frühe Öffentlichkeits-
beteiligung statt. Im Rahmen dieser Beteiligung wurde am 09. August 2023 in Pulheim und am 
10. August 2023 in Bergheim-Oberaußem eine Bürgerinformationsveranstaltung durch den Lan-
desbetrieb Straßenbau NRW durchgeführt, in der der aktuelle Stand der Straßenplanung erläutert 
und diskutiert wurde. 
 
Die Frühe Öffentlichkeitsbeteiligung diente in erster Linie dem Einholen von neuen Informationen 
und Belangen, insbesondere von Bürgerinnen und Bürgern, Akteuren und sonstigen Betroffenen. 
Aufgrund des frühen Planungsstadiums standen hier noch nicht alle Planunterlagen und Gutachten 
zur Verfügung, sondern zunächst ein Übersichtsplan, ein Straßenquerschnitt sowie das Verkehrs-
gutachten. 
 
Das formale Beteiligungsverfahren mit den vollständigen Unterlagen und Gutachten findet im 
Rahmen des anschließenden Planfeststellungsverfahren statt. 
 
Da es sich um ein sehr komplexes Vorhaben mit weitreichenden Auswirkungen handelt, konnten 
im Rahmen der Bürgerinformationsveranstaltung auch noch nicht alle Fragen zum bereits vorlie-
genden Verkehrsgutachten beantwortet und diskutiert werden.  
 
Daher besteht der Wunsch der Fraktionen, diese im Rahmen des Ausschusses für Planung und 
Städtische Betriebe detailliert und ausführlich zu erörtern. Inzwischen liegen auch weitere Gut-
achten zum Neubau der L 93n vor. 
 
Vorschlag der Verwaltung 
Die Verwaltung schlägt vor, das Thema Neubau L 93n in der Bedarfssitzung des Ausschusses für 
Planung und Städtische Betriebe am 14.12.2023 als einzigen Tagesordnungspunkt zu behandeln. 
 



1. Fortsetzungsblatt zu TOP 
 

Der Straßenbaulastträger Straßen.NRW wird gebeten, einen detaillierten und ausführlichen Vor-
trag zu folgenden Themen halten:  
- Verkehrsgutachten 
- Luftschadstoffgutachten 
- Schallschutzgutachten 
 
Der landschaftspflegerische Begleitplan mit Maßnahmen zum Artenschutz und Ausgleichsmaß-
nahmen wird frühestens Anfang der 2. Quartals 2024 vorliegen. Die Vorstellung des landschafts-
pflegerischen Begleitplanes und ggf. ggf. weiterer bisher noch nicht vorliegender Gutachten wird 
voraussichtlich im Juni 2024 stattfinden. 
 
Im Anschluss an den Vortrag sollen Vertreter von Straßen.NRW und das beauftrage Verkehrspla-
nungsbüro zur Beantwortung von Fragen und zur Diskussion zu Verfügung stehen.  
 
Straßen.NRW hat den Wunsch geäußert, Fragestellungen bereits im Vorfeld der Ausschusssitzung 
am 14.12.2023 zu erhalten, um eine bessere Vorbereitung zu ermöglichen. 
 
Straßen.NRW wird gebeten, die zu besprechenden Gutachten im Vorfeld der Sitzung der Verwal-
tung und den Fraktionen zur Verfügung zu stellen.  
 
Hinweis 
Die Anträge der SPD-Fraktion vom 23.10.2023 und der Fraktion Die GRÜNEN vom 23.10.2023 
werden in einem Tagesordnungspunkt zusammengefasst, da diese textgleich sind. 
 
 

3. Alternativen/Einsparpotenziale (Prüfung einer kostengünstigeren Aufgabenerledigung ein-
schl. der Möglichkeit der interkommunalen Zusammenarbeit) 

entfällt 
 

4. Darstellung der Auswirkungen auf den Ergebnisplan, den Finanzplan und die Bilanz (lfd. 
Haushaltsjahr und Folgejahre, inkl. Folgekosten bei Investitionen) 

entfällt 
 

5. Darstellung der klimaschutzrelevanten Auswirkungen (ab 1. Quartal 2021) 

Die klimaschutzrelevanten Auswirkungen des Neubaus der L93n werden im Rahmen des Plan-
feststellungsverfahrens in Umweltverträglichkeitsuntersuchungen aufgezeigt. Im Landschaftspla-
nerischen Begleitplan werden Artenschutz- und Ausgleichsmaßnahmen dargestellt. 
 

6. Bürgerbeteiligung 

Zum Neubau der L 93n wurde vom 20. Juli 2023 bis zum 20. August 2023 eine Frühe Öffentlich-
keitsbeteiligung durch den Straßenbaulastträger Straßen.NRW durchgeführt. Im Rahmen des fol-
genden Planfeststellungsverfahren findet eine erneute Beteiligung statt. 
 

7. Überprüfung der Zielerreichung (Messinstrumente und –zeitpunkt) 

entfällt 
 




